
 



Herzlich Willkommen in der 
SKG-Arena

Liebe SKG-Fans, 

zu den beiden Spielen in der Gruppenliga Darmstadt und der C-Liga Darmstadt, 
begrüßen wir recht herzlich die Mannschaften vom VfR Fehlheim und des FC Ober-
Ramstadt II sowie die Schiedsrichter mit Assistenten der Partien. 

Es ziehen dunkle Wolken auf über der SKG-Arena, denn die Punktausbeute in den 
letzten Wochen war nicht ausreichend. Viele knappe Niederlagen gegen Teams bei 
denen man hätte erfolgreich sein müssen, um sich nicht in der Abstiegszone zu 
etablieren. 

Das war nicht der Plan und unnötig. Aber wenn in der Offensive gute Chancen nicht 
verwandelt werden und in der Defensive zu wenig zur Torverhinderung beigetragen wird 
kann man nicht gewinnen. Es fehlt aber auch das Spielglück und personell sieht es auch 
nicht besonders gut aus. 

Keine guten Vorzeichen, um am heutigen Tag gegen einen der Aufstiegsaspiranten aus 
dem Bensheim Stadtteil zu punkten. Die Fehlheimer hatten sich diese Saison sicherlich 
auch anders vorgestellt und hinken weit ihren Erwartungen hinterher. 

So ist es heute für beide Teams eine richtungsweisende Partie, die den Weg für die 
kommenden Wochen aufweist. Die 1b war in den beiden zurückliegenden Partien 
erfolgreich und der Blick auf die Tabelle ist entspannt. Man ist nun gefordert diese 
Miniserie fortzusetzen, um dann wieder in die Nähe der Aufstiegsplätze zu kommen. 

Der heutige Gegner aus Ober-Ramstadt befindet sich ebenfalls im Mittelfeld und stellt 
eine Herausforderung für das Schäferteam dar. Mal sehen welche Aufstellung heute aus 
dem Hut gezaubert wird um erfolgreichen Fußball zu spielen. 

Daher freuen wir uns auf 2 faire Spiele und 6 Punkte für die SKG. 
 
In dem Sinne: NUR DIE SKG und sportliche Grüße, 

Armin Zeißler 



So soll es weitergehen

SKG Bickenbach 1a – SV Hahn 4:0
Im Heimspiel gegen den SV Hahn zeigte sich unsere 1A von ihrer besten Seite und 
hätte bei besserer Chancenverwertung noch höher gewinnen können. Aber auch so 
siegte man hochverdient mit 4:0 gegen die Gäste aus dem Pfungstädter Stadtteil. 

Ingo schickte folgende Elf aufs Feld: Seifi, Langi (74. Finn), Tim, Hauser, Konsti, Tomek 
(81. Ma-Jo), Becks, Ole (81. Jiar), Lucie (64. Moritz), Nathaniel (70. Kazeem) und 
Benny. 

Von Beginn an zeigte das Haucke Team dass es an diesem Tag unbedingt die Punkte in 
der heimischen SKG Arena halten wollte. Das Team kreierte Chancen und verstand es 
zunächst nicht diese in Tore umzuwandeln. Erst in der 20. Minute war es Nathaniel, der 
nach Zuspiel von Benny die hochverdiente Führung erzielen konnte. Da man auch in der 
Folgezeit gute Chancen liegen ließ, bedeutete dieser Treffer auch den Halbzeitstand von 
1:0. Die Gäste fanden so gut wie gar nicht statt und wenn waren Seifi  und seine Abwehr 
auf der Höhe. 

Auch in der zweiten Hälfte ergab sich das selbe Bild wie in Halbzeit 1, die SKG erspielte 
sich Chancen und hätte schon früher für die Entscheidung sorgen können. Doch es 
dauerte bis zur 57. Minute ehe Benny das beruhigende 2:0 erzielen konnte. Dann ging 
es Schlag auf Schlag und Hahn wusste nicht was passierte. In der 58 Minute erhöhte 
Nathaniel auf 3:0 und in der 62.war es erneut Benny der nach schönem Zuspiel von 
Lucie auf 4:0 stellte. Dies war dann auch der Endstand, da weitere Chancen nicht zum 
Erfolg führten und die Hintermannschaft um Keeper Seifi einen guten Job machte. 

Endlich mal 2 gute Hälften, auch wenn der Gegner sich nicht in seiner besten Form 
präsentierte. Jetzt gilt es diese Form zu halten, den kommenden Gegner nicht zu 
unterschätzen, den Schwung mitzunehmen und mit aller Macht den nächsten Sieg zu 
wollen. Die Qualität hat das Team, aber es muss es auch mit Überzeugung wollen. 



Es braucht immer Vollgas

SV Dersim Rüsselsheim – SKG Bickenbach 1a 3:2
Erneut hat sich unsere Erste den verdienten Erfolg aus der Hand nehmen lassen, indem 
sie nur eine Halbzeit Vollgas gab und die andere verschenkte. 

Im Auswärtsspiel bei Dersim Rüsselsheim war es erneut die erste Hälfte, in der das 
Team blutleer und gehemmt wirkte und sich dadurch selbst in Bedrängnis brachte. Nach 
einem 0:2-Rückstand kam die Mannschaft zwar noch einmal zum Ausgleich, musste 
jedoch in der Schlussphase den späten Treffer zum 2:3 hinnehmen, der die 
Auswärtsniederlage besiegelte. 

Ingo vertraute auf folgendes Team: Seifi, Kampen (46. Jiar), Hauser, Tim, Konsti, 
Tomeck, Becks, Lucie (59. Maruf), Ole (88. Felix), Nathaniel (70. Moritz) und Benny. 
Ersatztorhüter André musste nicht eingreifen. 

Zu Beginn des Spiels hielt die SKG gut mit und gestaltete die Partie offen. Nathaniel 
hatte sogar die erste Torchance. Doch anschließend überließ man den Gastgebern 
zunehmend das Spiel, verlor die zweiten Bälle und ließ sich von Dersim den Schneid 
abkaufen. Die Gastgeber nutzten zwei Fehler der SKG, die ihnen zur verdienten 2:0-
Pausenführung verhalfen. 

Nach einer deutlichen Ansprache von Ingo in der Halbzeit zeigte sich die SKG stark 
verbessert. Früh hätte Lucie den Anschluss erzielen können, doch der Dersim-Keeper 
vereitelte dies mit einem großartigen Reflex. Kurz darauf folgte eine Dreifachchance, die 
jedoch immer wieder abgeblockt wurde. Auch Nathaniel vergab aus kurzer Distanz und 
schoss über das Tor. Nach einem Freistoß von Ole war es schließlich Benny, der den 
verdienten Anschlusstreffer aus kurzer Distanz erzielte. Nur zwei Minuten später war 
Benny erneut zur Stelle und glich nach schöner Vorarbeit von Maruf aus. Es schien, als 
könne die SKG das Spiel nun zu ihren Gunsten drehen. Doch auch weitere Chancen 
blieben ungenutzt. Mit fortschreitender Spieldauer agierte das Team wieder zu 
umständlich und ermöglichte den Gastgebern Konter. Einer dieser Konter führte in der 
Nachspielzeit zu einem Freistoß, der den unverdienten Siegtreffer für Dersim brachte. 

Es muss der Mannschaft endlich klar werden, dass es in dieser Liga nur mit 100 Prozent 
Einsatz und Einstellung geht. Das Potenzial ist da, aber das Team muss nun anfangen, 
konstant zu liefern. 



Keine bekanntgabe vor 
redaktionsschluss. Daher rosels 
speiseplan für die kommende 

woche:

Montag: ruhetag

Dienstag: schnitzel mit beilagen nach 
wahl

Mittwoch: frikadellen mit kartoffelbrei 
und rotkraut

Donnerstag: schweinebraten mit spätzle 
und rosenkohl

Freitag: schnitzel mit pilzrahmsauce, 
pommes und salat



Ka-ta-stro-phe

SKG Nieder-Beerbach – SKG Bickenbach 1B  3:0
Die 1B spielte mit: Florian Hansen, Paul Buschbeck, Mikado Drescher (ab 46. Dennis 
Nestler), Cuma Kocadag, Marc Kampen, Nici Koch (ab 75. Gianluca Fili), Felix 
Kaumeier, Björn Zeißler, Nils Zeißler (ab 46. Niklas Stein), Nico Hellbusch, Etienne 
Stein. 

Man könnte Stunden damit verbringen, über dieses Spiel und insbesondere über diesen 
Auftritt unserer Jungs zu philosophieren, doch dies würde mir persönlich zu viele 
Schmerzen bereiten, deshalb halte ich mich an dieser Stelle mal kurz: Waren wir 
schlecht? Ja! Haben wir es dem Gegner mal wieder leicht gemacht? Ja! Haben wir uns 
nicht an den Matchplan gehalten? Ja! Waren wir defensiv unkonzentriert und 
fehleranfällig? Ja! Waren wir offensiv zu ideenlos und unpräzise? Ja! Zusammengefasst 
haben wir zurecht verloren. 

Das Spiel begann und schon stand es halt auch irgendwie 1:0 für die Gastgeber. Ein 
Fehlpass, der anstatt zum Mitspieler perfekt in den Lauf des ablaufenden Stürmers der 
Nieder-Beerbacher ging und von jenem Spieler auch verwandelt wurde, sorgte für die 
frühe Führung. Die restlichen 87 Spielminuten verliefen leider auch nicht viel besser. 
Unzählige Ballverluste im Mittelfeld, haarsträubende Abwehrfehler und eine nicht 
existente Offensive prägten das Spiel unserer Jungs. Auch der Einsatz einiger Spieler 
war mangelhaft. Die Nieder-Beerbacher mussten nicht einmal besondere Spielzüge 
anwenden, um Erfolg zu haben. Das Abwarten auf Fehler der 1B reichte aus, um immer 
wieder gefährliche Torchancen zu erlangen. Ab und zu konnte Schlussmann Hansen die 
1B in letzter Instanz retten, doch dies konnte nicht immer klappen. So rappelte es an 
diesem Samstagnachmittag dreimal im Kasten der 1B. Und offensiv? Ein Lattentreffer 
kurz vor Schluss von Etienne. Sonst noch was? Nichts. Egal ob im Zweikampf, beim 
Spiel mit Ball, beim Spiel ohne Ball, beim Läuferischen oder auch bei der Einstellung: 
Die Gastgeber waren überall überlegen. 

Am Ende steht ein verdienter Drei-zu-Null-Sieg auf Seite der Nieder-Beerbacher, die 
damit über einen schönen Sieg an ihrem Kerbwochenende feiern durften. 



Na geht doch!

FTG pfungstadt 1b – SKG Bickenbach 1B  2:4
Die 1B spielte mit: Florian Hansen, Marcel Jopp (ab 46. Cosimo Zannino), Paul 
Buschbeck, Florian Unrath, Dennis Nestler (ab 82. Paul Schwab), Cuma Kocadag, Björn 
Zeißler, Etienne Stein, Nico Hellbusch, Moritz Böhm (ab 82. Argen Ulan), Alexander 
Meyer. 

Die 1B begann die Partie mit viel Ballkontrolle, doch nach vorne fehlte es zunächst an 
Präzision. Den ersten Aufreger gab es dann in der 29. Spielminute, als nach einer Ecke 
für die 1B die FTG den Ball nicht klären konnte. Ein Verteidiger der Hausherren 
versuchte den Ball zu klären, und grätschte dabei Paul um, was zu einem Elfmeter 
führte. Diesen Elfmeter nahm sich Alex zur Brust und verwandelte diesen mehr oder 
weniger souverän. Dieser Treffer entwickelte sich zu einem Wirkungstreffer für beide 
Mannschaften, denn nur wenige Minuten später kam die 1B wieder gefährlich nach 
vorne. Ein langer Pass von Schlussmann Hansen perfekt in den Lauf von Marcel, der 
den Ball unbedrängt an der rechten Außenbahn mit all seiner Finesse an- und 
mitnehmen konnte und anschließend kurz vor dem Strafraum den Ball punktgenau in 
den Lauf von Björn Zeißler zauberte, der daraufhin im Eins-gegen-Eins mit dem 
gegnerischen Torwart die Nerven behielt und zum 2:0 einnetzte. Zwei Minuten nach dem 
2:0 nutzte die 1B erneut die defensive Unordnung der Gastgeber durch einen tiefen 
Pass aus dem Mittelfeld in den Lauf von Moritz aus, der daraufhin frei auf das Gehäuse 
der Pfungstädter lief. Vor dem Tor lupfte er dann über den Torwart, wobei jedoch der Ball 
nur den Pfosten traf, doch Moritz kam wieder an den Ball und aus seinem Nachschuss 
wurde eine Flanke für Alex, der den Ball zum 3:0 einköpfte. Kurz vor der Pause erzielten 
die Pfungstädter noch den Anschlusstreffer. 

Somit ging es mit einer verdienten Halbzeitführung für unsere 1B in die Pause. Die 1B 
ließ sich von diesem Anschlusstreffer der Gastgeber nicht aus dem Konzept bringen und 
spielte sofort wieder zielstrebig nach vorne. Ein schnell gespielter Angriff endete in 
einem Torabschluss von Björn, dessen Schuss jedoch erst noch bravourös vom 
Schlussmann der FTG pariert werden konnte, doch der Ball landete dann vor den Füßen 
von Etienne, der den Ball kalt im Tor versenkte. Das Spiel entwickelte sich nach diesem 
Treffer dann zu einem doch eher ruhigeren Spiel, wo beide Mannschaften zwar immer 
mal wieder probierten nach Vorne zu spielen. Der FTG gelingt im Verlauf der zweiten 
Halbzeit dann noch das 4:2 durch ihren Dreh- und Angelpunkt der eigenen Offensive, 
doch dieser Treffer war eher ein Zufallsprodukt als das Ergebnis einer schön gespielten 
Passstafette. In den letzten Minuten schien es, als hätten die beiden Mannschaften 
einen Nicht-Angriffs-Pakt geschlossen und somit endete die Partie mit einem verdienten 
4:2-Sieg für unsere Jungs. 

Nach dem Auswärtserfolg unserer 1B steht das nächste Auswärtsspiel für unsere 1B an, 
denn am kommenden Sonntag reist man wieder nach Pfungstadt, dort trifft man jedoch 
auf die dritte Mannschaft des SV Darmstadts. 



Auswärts eine Macht

SV Darmstadt 98 1c - SKG Bickenbach 1B 1:3
Die 1b spielte mit: Florian Hansen, Dennis Nestler, Cosimo Zannino, Paul Buschbeck, 
Paul Schwab, Björn Zeißler, Cuma Kocadag (ab 20. Argen Ulan), Etienne Stein (ab 87. 
Nils Zeißler, Nico Hellbusch, Niklas Stein, Alex Meyer. 

Verkehrte Welt. Wieder Auswärts, wieder Sieg. Die Auswärtsmacht Bickenbach hat 
einmal wieder zugeschlagen. Dieses Spiel markiert den fünften Auswärtserfolg in dieser 
noch jungen Saison. Beim Spiel konnten unsere Jungs nach anfänglichen 
Schwierigkeiten das Ruder noch herumdrehen und entführten somit den nächsten Dreier 
nach Hause.  

Die Partie startete durchwachsen. Unsere 1b versuchte wie gewohnt den Ball und das 
Spielgeschehen zu kontrollieren, doch offensiv tat man sich schwer. Die Darmstädter 
hingegen warteten ab und spekulierten auf Fehler der Gegner. Dies gelang ihn auch, 
denn nach nur 16 Spielminuten nutzten die Gastgeber einen solchen Fehler aus und 
man erzielte das 1:0. Unsere Jungs taten sich nach diesem Gegentreffer zuerst einmal 
schwer wieder in die Partie zu finden. Doch dann kam er… der Moment in dem Argen zu 
einem kleinen Argentiner mutierte, den wir alle kennen. Er nahm sich das Leder im 
Mittelfeld und fing an zu dribbeln. Keiner konnte ihn stoppen, selbst den Torwart 
umkurvte er und brachte anschließend den Ball, mithilfe des Pfostens über die Linie. 
Beflügelt von diesem Treffer fing unsere, bis zu dem Zeitpunkt noch nicht am Spiel 
teilnehmende Offensive, auf einmal Feuer. Munter spielten sie auf, setzten die 
gegnerische Hinterreihe unter Druck und zwangen sie zu Fehlern. Man durchbrach nur 
drei Minuten nachdem Ausgleich die Abwehr der Lilien mit einen Ball auf Alex der von 
der Grundlinie den Ball in den Rückraum auf Niklas lag, der wiederum die Nerven behielt 
und den Ball in das Tor zimmerte. Mit dieser 2:1-Führung ging es dann in die 
Halbzeitpause.  

Die zweite Halbzeit gestaltete sich dann lange einseitig. Die 1b erspielte sich immer 
wieder gute Chancen, bei denen sie jedoch sehr kreativ wurden, neue Wege zu finden 
den Ball nicht im Tor zu versenken. Insbesondere der Fangzaun dieses Sportgeländes 
wurde Ziel der Bickenbacher, so auch bei einem Elfmeter von Alex. Erst mit Einbruch der 
Schlussviertelstunde erwachte der Fantrupp aus Darmstadt. Sie erspielten sich mehrere 
Großchancen für einen Ausgleich, doch unser Schlussmann Hansen hat 
ausnahmsweise heroisch jeden Versuch pariert. Deshalb wurde er auch zu Recht zum 
“Man of the Match” ernannt. Doch noch besser als die Leistung Hansens, waren die 
Wechsel des Trainers. Nicht nur die frühe Einwechslung Argens, der das 1:0 erzielte war 
von Erfolg gekrönt, sondern auch seine zweite Einwechslung des Tages. Mit der 
personifizierten Torgefahr Nils Zeißler, wechselte er kurz vor Schluss den Torschützen 
zum 3:1 ein. Nur eine Minute nach Einwechslung beweist er seine Stürmer-Instinkte, als 
er sich perfekt im gegnerischen Strafraum positioniert und von Argen per Zuspiel den 
Ball auf dem Silbertablett serviert bekommt. Eiskalt schiebt der Stürmer-Veteran den Ball 
am Schlussmann der 98er vorbei und erzielte damit den entscheidenden Treffer für 
unsere 1b.  



Andre samardzic
Cosimo zannino
Paul buschbeck
Armend gashi
Dennis nestler
Nico hellbusch
Björn zeißler

Cuma kocadag
Alex meyer

Lars messerschmidt
Nils zeißler
Marcel jopp
Niklas stein
Gianluca fili

Argen ulan uulu
Paul schwab
Nicholas koch
Julian hoefle 



 



 Spruch der Woche

„Die schönsten Tore sind 
diejenigen, bei denen der 
Ball schön flach oben rein 
geht.“

 - Mehmet scholl

Meme der Woche



Spielerbriefing – Ausgabe 13

Andreas Langgartner

Steckbrief
Alter: 36 

Position: Verteidiger 

Lieblingsverein: Nach der SKG, FC Bayern 

Bisherige Vereine: FC 07 Bensheim, SKG 

Was macht die SKG-Arena für dich zu einem besonderen Ort?  
Scheibes Rasen, schönstes Vereinsgelände im Umkreis dank der 
Mitglieder, Gemeinschaft. 

Was möchtest du den SKG-Fans schon immer einmal sagen?  
Danke für jetzt schon über 25 Jahre im Verein! Kommt weiterhin so 
zahlreich zu den Spielen und unterstützt uns damit beim Saisonziel 
Klassenerhalt.   

 

Entweder - Oder?

Bier oder Äppler 

Bratwurst oder Käsewurst 

1:0 oder 4:3 

Siegtor oder Hattrick 

Bundesliga oder CL 

Rasen oder Kunstrasen (KR bin ich besser)  



Spielerbriefing – Ausgabe 14

Björn zeißler

Steckbrief
Alter: 33 

Position: Flügelflitzer LM/RM 

Lieblingsverein: FC Bayern München 

Bisherige Vereine: SKG Bickenbach 

Was macht die SKG-Arena für dich zu einem besonderen Ort?  
Es ist das schönstes Sportgelände im Umkreis, auf dem es an nichts fehlt. 
Von leckeren Käsewürsten, über tollen Fußball bis hin zu unvergesslichen 
Events, fehlt es hier an nichts. 

Was möchtest du den SKG-Fans schon immer einmal sagen?  
Unterstützt weiterhin die SKG, damit wir weiterhin auf einem so tollen 
Sportgelände in der Freizeit Fußball spielen können. 

 

Entweder – Oder?

Bier oder Äppler 

Bratwurst oder Käsewurst 

1:0 oder 4:3 

Siegtor oder Hattrick 

Bundesliga oder CL 

Rasen oder Kunstrasen



Was ist bei der Jugend los?
Wie in jeder Saison, dienen die Wochen von den Sommer- bis zu den Herbstferien ab 
der E-Jugend der Qualifikation für die anschließend beginnende Hauptrunde. Hier 
konnten fast alle Mannschaften in ihren Gruppen mindestens Rang Zwei erreichen und 
werden entsprechend hoch eingruppiert ab Ende Oktober. Man sieht: kontinuierliche 
Trainingsarbeit zahlt sich auch im sportlichen Erfolg aus… 

Auch die in der Kreisliga startende D1 ist mit drei Siegen und einem Unentschieden 
gestartet und belegt zurzeit einen hervorragenden fünften Rang. Bislang musste sich die 
Truppe von Tim Diener und Stefan Eger nur der Übermannschaft aus St. Stephan 
geschlagen geben. Die Spielfeste der F- und G- Jugend sind bei unseren Gästen so gut 
angekommen, dass wir bereits zum zweiten Mal hintereinander das G-Jugend Turnier 
ausrichten durften. Mit viel Spaß und Engagement liegt die SKG voll im Trend der vom 
DFB ausgerufenen neuen Wettkampfformen! Ein Glückwunsch geht an alle acht Trainer, 
die sich seit vergangener Woche frischgebackene „Inhaber des Kindertrainer 
Zertifikats“ nennen können! In der mehrwöchigen Ausbildung konnten die Jungs neue 
Erfahrungen und Fertigkeiten erlangen, die helfen, unsere Kids noch besser auszubilden 
und das Training noch besser zu gestalten. Und unsere Bildungsinitiative geht noch 
weiter: Alle Trainer haben sich bereit erklärt, im kommenden Jahr die Ausbildung zur C-
Lizenz Fußball abzulegen! 

 



Ansprechpartner der Jugend 

Teams Jahrgang Trainer / Betreuer Trainingsorte Trainingszeiten Spielorte

Ballschule vor 2020 Christian Kühn Bickenbach Bickenbach

Steffen Balzer

Kianusch Lindenberg

Florian Kannengießer Mi 17:00 – 18:00

Frank Böhmer Fr 17:00 – 18:00

Holger Kaltwasser Di 17:00 – 18:30

Dirk Liepe Do 17:00 – 18:30

Francesco Sagona

Emiliano Micaloni Di 17:00 – 18:30

Christian Kellner Fr 17:00 – 18:30

Thomas Kessler Mi 16:30 – 18:00

Stefan Eismann Fr 16:30 – 18:00

Jonas Schmitt Mo 17:00 – 18:30

Florian Moosmüller Mi 17:00 – 18:30

Emiliano Micaloni Di 17:00 – 18:30

Christian Kellner Fr 17:00 – 18:30

Norman Milker Di 17:00 – 18:30

Daniel Gehrling Do 17:00 – 18:30

Tim Diener Di 17:00 – 18:30

Stefan Eger Do 17:00 – 18:30

Kay Novotny Mo 17:30 – 19:00

Björn Bitsch Mi 17:30 – 19:00

Björn Eberleh Mo 18:00 – 19:30

C3 Celia Redondo Benitez Alsbach Mi 18:00 – 19:30 Alsbach

Khaled B. Hassouna Do 18:00 – 19:30

Guido Gassmann Di 17:30 – 19:00

C2 Lars Mohr Seeheim Do 17:00 – 18:30 Seeheim

Fr 17:00 – 18:30

Sascha Wendel Mo 17:00 – 18:30

Volker Hofheinz Alsbach Mi 17:00 – 18:30 Alsbach

Do 17:00 – 18:30

Alsbach Mo 18:30 – 20:00

Seeheim Mi  17:30 – 19:00

Alsbach Mo 18:30 – 20:00

Alsbach Mi 18:00 – 19:30 

Sascha Lang Bickenbach Mo 19:00 – 20:30

Niklas Wagner Alsbach Do 19:15 – 20:45

Markus Pleuler Bickenbach Mo 19:00 – 20:30

Florian Kaumeier Alsbach Mi  19:15 – 20:45

2006/07

2006/07

2010/11

SKG Bickenbach

2018/19

2016/17F2 Bickenbach Bickenbach

G Bickenbach Bickenbach

E3 Bickenbach Bickenbach

F1 Bickenbach Bickenbach2016/17

2014/15

E1 Bickenbach Bickenbach

E2 Bickenbach Bickenbach2014/15

2014/15

Bickenbach

D2 Bickenbach Bickenbach

D3 Bickenbach Bickenbach2012/13

2012/13

2010/11

C4 Bickenbach Bickenbach

JFV Bergstraße

2008/09

2008/09

A1 Bickenbach

D1 Bickenbach Bickenbach

C1

B2 Rainer Jaspert Seeheim

2012/13

2010/11

2010/11

B1 Christian Meid Alsbach

A2



Gruppenliga - Spieltag 11

 

NÄCHSTEN SPIELE:   



Aktuelle TABELLE - Gruppenliga



Quelle: FuPa GmbH  



Kreisliga C - Spieltag 9

Nächsten Spiele:





Aktuelle TABELLE – Kreisliga c 

Quelle: FuPa GmbH 



Once Upon a Time

Sg arheilgen – skg bickenbach 1a 
2009



vor einem jahr – 111 Jahre SKG 



bickenbach

Nachspielzeit 
Die SKG-Heimspielkolumne (04/2024) 

von Nils zeißler
Deutschland hat ein Torwartproblem! 

Warum sind wir kein Torhüterland mehr? Im Fußball werden zuweilen die Götter bemüht, 
außer einem übergeordneten Fußballgott ist mir beispielsweise ein Flankengott geläufig. 
Von einem Torwartgott habe ich noch nichts gehört, nur von Torhütern, denen 
übermenschliche Fähigkeiten zugestanden wurden. Bei der WM 2002 hatten wir mal 
einen Titan im Tor, in Bern rettete uns der Fußballgott bekanntlich persönlich. 

Aber zurück zum Ausgang: einen Torwartgott scheint es nicht zu geben, wie könnte er 
sonst zulassen, was da gerade passiert? So viel Malheur auf einmal, das hat keine 
Spezies verdient. Selbst Ehemalige sind betroffen, Jens Lehmann muss wegen seines 
Kettensägenmassakers, verübt an Nachbars Gartenhaus, 135.000 Euro Strafe zahlen 
und dann fährt er auch noch besoffen Auto. Und Bayerns Ersatzkeeper Sven Ulreich 
darf jetzt vors Sportgericht, weil er Leverkusens Sportchef Simon Rolfes einen Mixer mit 
W genannt hat. 

Kommen wir zum Sportlichen: Stand jetzt haben wir keine Nummer eins im deutschen 
Tor. Sie wissen schon: Neuer weg, ter Stegen monatelang verletzt, Neuer will und soll 
nicht zurück, und wir haben keinen Nachfolger des Nachfolgers aufgebaut. 

Davon abgesehen haben sich diese Saison schon vier Stammkeeper von Bundesligisten 
verletzt oder erkältet, mussten sich jedenfalls vertreten lassen. Vergangene Woche habe 
ich dann inklusive 2. Liga und Europapokal so viele Torwartfehler wie nie gesehen. Ich 
will hier wirklich keine Namen nennen außer vielleicht den von Gregor Kobel, Patrick 
Drewes, Lukas Hradecky, Timon Weiner, Noah Atubolu, Mateo Raab, Kaua Santos. 
Manche machten zwar keine Fehler, aber trotzdem nicht den besten Eindruck und 
handelten frei nach Christian Lindner nach dem Motto „lieber nicht reagieren als schlecht 
reagieren“. 

Ich frage nun die Verantwortlichen beim DFB, in den Vereinen und Verbänden: warum 
sind wir kein Torhüterland mehr? Das kann man doch nicht auch noch auf den 
Klimawandel, die Ampel-Regierung oder die schwächelnde Wirtschaft schieben! So viel 
Mittelmaß war nie auf dem Posten zwischen den Pfosten. Natürlich hat die Ära Manuel 
Neuer so manchen Aspiranten schier erdrückt, aber immerhin kam sein Vertreter 
trotzdem auf 40 Länderspiele und zu Ruhm und Ehren in Barcelona. 

Alexander Nübel macht es gut in Stuttgart, ist aber auch ein Neuer-Opfer und hat viel 
Lebenszeit auf der Münchner Bank verschwendet. Deswegen muss er nicht scheitern, 



aber das Vertrauen der Fans, das diese in einen Neuer steckten, als der bei der WM 
2010 als U 21-Europameister plötzlich im Tor stand, wird er kaum genießen können, 
geschweige denn den Respekt der gegnerischen Stürmer. Er ist eben ein Spätstarter. 
Doch was soll dann erst Oliver Baumann sagen. Mit 25 Kaderberufungen zählt er schon 
zum Inventar der Nationalmannschaft, aber gespielt hat der 34-Jährige nie. 

In Hoffenheim spielt er umso öfter und kriegt jede Woche die Bude voll. Meist nicht seine 
Schuld, aber auch kein Ausweis dafür, unser nächster Torwartgott zu werden. Wer 
meckert, sollte auch konstruktive Lösungsvorschläge haben. Ich habe keinen für die 
Gegenwart. Für die Zukunft gilt, was ja beim DFB seit einiger Zeit wieder gilt: die Jugend 
fördern und die speziellen Typen nicht um das bringen, was sie ausmacht. Unsere 
besten Torhüter waren alle ein bisschen verrückt. Sortiert nicht jeden aus, der mal 
ausflippt. Damit wir eines Tages wieder einen Torwartgott bekommen.
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